
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Selbstverletzendes Verhalten bei 
Kindern und Jugendlichen“  
 

  

Immer mehr Menschen - vor allem Mädchen und junge Frauen - 
fügen sich selbst Wunden zu. 

Die Reaktionen des Umfeldes sind vielfältig und reichen von 
Unverständnis über Wut bis hin zur Hilflosigkeit. Eindeutig ist aber: 
Wer sich selbst verletzt, braucht Hilfe! 

Die Fortbildung stellt Wissen und Methoden zur Verfügung, um im 
schulischen Alltag sicher und kompetent mit Selbstverletzendem 
Verhalten umgehen zu können. 

 

Ziele der Fortbildung: 

 

• Vermittlung von Theorie und Methoden 

• Entwicklung eines Handlungsleitfadens 

• Reflexion des eigenen Verhaltens  
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Inhalte der Fortbildung: 

• Kurzer Input (Entwicklungspsychologie, Hintergründe 
für Selbstverletzendes Verhalten, 
geschlechtsspezifische Unterschiede, gefährdete 
Gruppen) 

• Umgang in der Schule: Was kann ich persönlich tun 
/ nicht tun? 

• Wegdiagramm: Wer ist wofür zuständig? Wo finde 
ich AnsprechpartnerInnen? 

• individuelles Vorgehen für die Schule (Entwicklung 
eines Handlungsleitfadens mit den teilnehmenden 
Lehrkräften) 

• Kurzer Input über rechtliche Aspekte bzw. Pflichten 

 

 
Arbeitsweise: 

• Theoretische Inputs 

• Fallbeispiele 

• Diskussion 
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Termin:   

Freitag, 03. Feber 2012 

9.00 – 18.00 Uhr 

 

 
Referentin:  
Mag.a Elke Leitner 
Klinische Gesundheits- und Arbeitspsychologin, Systemische Einzel-, 
Paar- und Familienpsychotherapeutin in Ausbildung und 
Supervision 
 

Kosten: EUR 60,-- 
(inklusive Getränke, Pausensnack und Mittagsmenü mit 
Wahlmöglichkeit) 

 

Ort:  
eduCare Schulungs- und Seminarzentrum 
Eichrainweg 7-9 
9521 Treffen 

 

Übernachtungsmöglichkeiten: 

Hotel eduCare (direkt am Veranstaltungsort) 
Tel: 04248 – 29 777 

 

 

(Pausengestaltung wird vor Ort 
bekannt gegeben) 

 



                                 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Rückfragen: 04248 – 29 777 

 

Anmeldung:  
 
Bitte faxen oder schicken Sie das ausgefüllte 
Anmeldeformular an das Frauengesundheitszentrum 
Kärnten, Fax: 04242 - 53 0 55 - 15. 
 
Die Anmeldung ist erst mit Einzahlung des 
Fortbildungsbetrages gültig. Achtung: Begrenzte 
TeilnehmerInnenzahl!  
 

Anmeldeschluss: 16. Jänner  2012 
 
 
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen:  
 
 
Aus organisatorischen Gründen können Rücktritte ausschließlich 
schriftlich bis 16. Jänner 2012 berücksichtigt werden. Bei 
späterem Zeitpunkt des Stornos behalten wir ausnahmslos eine 
50%ige Stornogebühr ein. Die Teilnahme an der Fortbildung 
erfolgt eigenverantwortlich.  
 
Bei Nichterreichen der MindestteilnehmerInnenzahl behalten wir uns 
vor, die Fortbildung rechtzeitig abzusagen – bis dahin bereits 
eingegangene Zahlungen werden zur Gänze rückerstattet. 
Die Teilnahmebestätigung erhalten Sie nach vollständiger 
Teilnahme.  
 
Wir bitten um Überweisung mittels Erlagschein oder mittels 
Telebanking bis spätestens 16. Jänner 2012 auf folgendes 
Konto:  BAWAG, BLZ 14 000, Konto Nr. 98 21 07 32 870 
Als Verwendungszweck ist anzugeben: „FB Selbstverletzendes 
Verhalten“  
Nach Eingang des Betrages erhalten Sie eine schriftliche 
Anmeldebestätigung. 

Impressum: 
Frauengesundheitszentrum Kärnten GmbH 
Völkendorfer Straße 23, 9500 Villach 
Tel.: 04242 – 53 0 55, Fax: 04242 – 53 0 55 - 15 
E-Mail: fgz.sekretariat@fgz-kaernten.at  
 


